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Die Übersicht zeigt die verschiedenen Rollen, die
Unternehmen gemäß der EU-Entwaldungsverordnung
(EUDR) einnehmen können, sowie die damit verbundenen
Verpflichtungen. Sie zeigt die unterschiedlichen
Verantwortlichkeiten entlang der Lieferkette auf und macht
die komplexen regulatorischen Anforderungen sowie
Vorgaben für Sorgfaltspflichtenerklärungen (SE) auf einen
Blick verständlicher. So werden Unternehmen dabei
unterstützt, ihre Rolle zu identifizieren und die an sie
gerichteten Anforderungen besser zu verstehen. Das bildet
die Grundlage für ein effizientes Compliance- und
Risikomanagement im Rahmen der EUDR.

eudr-support@fairtrade-deutschland.de
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